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be das éhrisientum die Reli- auséeßer der „Acci6n Espafiola“. Frucht

der Besprechungen 39° Fascio““, dergion der Liebe und Barmherzigkeıt ist,
S wird der christliche Gesetzgeber 1 als ine halbgelehrte Monatschrift g-
Z weitelstalle mehr dazu neigen, das ac WAaTr. Sein erstes Erscheinen wurde
subjektive (irrende) Gewissen ZUu scho- verschiedentlich vorausgemeldet, un! die
ne] und demgemäß die Durchführung Erwartung Wäar groß Die Enttäuschung
geplanter oder beschlossener Gesetze der erregten enge —  ber den akademı-
einzuschränken der Zu mäßigen. schen Stil ware wohl noch ogrößer g_

Max Pribilla S. J. N, wWenn S1e das Blatt Lesen
bekommen hätte Aber diıe Regierung
gr1ıff entschieden durch, daß auch SODer Faschismus 1ın Spanien das Los der Zeitschrift und der Partei

Vor einigen onaten berichteten dıe ersten Tag entschiıeden WAÄar.
Tagesblätter, daß auch ın Spanien ine Nach dem Urteil ruhiger Beobachter
faschistische Partei gegründet worden War dieses Ergebnis erwarten. Eıner
€e1.  n Die Regierung habe ber sotort das Regierung, die einigermaßen fest ihre
blaue Faschistenhemd und das Santiago- Machtmittel gebrauchte, mußte leicht
kreuz verboten, die erste Nummer der se1in, das aufflackernde Feuer CI -
Zeitschrift 99: Fascio“ beschlagnahmt sticken. Hınter den n Gedanken
und einige hohe Geldstrafen verhängt. standen Sportsleute, die gute, tapfere
Seitdem hat 12an nıiıchts mehr VO der Menschen sind, aber nıcht gelernt haben,
Angelegenheit gehört Persönli:che Kr- eLiwas Ernstes tun, bedrohte Be-
kundıgungen gestatten, +  ber die Vor- sitzende, die keinen Sınn für die sozljalen
geschichte der kurzlebigen Gründung Verpfichtungen haben, sondern sofort
und diıe Wirkung der Gründung auf die nach der Gewalt ruien, einige Ariısto-
Katholi:ken Spaniens ngaueres mitzu- kraten, diıe hofften, durch die stratte -
teilen. torıtäre Führung einer NECU«G€C ewegung

ist der dıe durch die demokratisch-sozialıstischeDer Vater der Bewegun
rechtsgerichtete Herausgeber der Zel- Republik ihnen SCHOMMICNHN! bevorrech-
tung „La Naciön‘“‘, des Blattes Primo de tete Stellung wieder ZUu erlangen. End-
Rıveras, Manuel Delgado Bareto. Er lıch verbanden sich mit diesen Neigungs-
entwarf 1n einer satırıschen Zeitschriift idealısten viele intellektuell Neugierige,
das iıld eines faschistischen Spaniens, die DgEIN der Nähe miıtansehen IMOC  ‚  h-
das viel Beıiıtall fand Das veranlaßbte ıh ten, in Italıen und Deutschland sich
Z einem ahnlıchen nNneuUueCeN Aufsatz. Er großer Erfolge rühmt.
un:! die VOo ıhm erfundene un VOT- Dennoch ware irrıg, damit die fa-
geschlagene Kleidung mit Abzeichen, schistische ewegung in Spanien abtun
alles halb scherzhait gemeıint, rweckten ZUu wollen. Wenn uch die Zeitungen
ıne solche Begeisterung, daß geschäifits- nıchts erwähnen, wachsen doch ın der
gewandte Kaufleute sotort begannen, Stille Gedanken, Stimmungen und Kräfte,
die "Iracht herzustellen. Der Ha- die erns Z.U nehmen sind und die viel-
schismus Geschöpf einer satıiırıschen leicht 1n der Richtung der europäischen
Laune, War mıiıt einem Mal Tagesgespräch. Entwicklung überhaupt gehen Führer

Eınige Pol:tiker und Literaten , die der jJungen katholischen Erneuerung, dıe
mit der herrschenden Regierung, einer ıch in der „Accıon popular‘““ und um die
halbverdeckten Diıktatur der Sozialısten Zeıtung 99 Debate‘‘ sammeln, sehen die
un! Freimaurer, unzufifrieden N, Ira- Lage twa folgendermaßen:

Im Staat kann iINan wesenhaft die Ge-fen ıch bei Delgado, 11 ıne eıt-
schrift der Bewegung ZUu gründen. Es meıinschaft des Volkes miıt der Summe
d  8! Antonio de Rıvera, der ohn der Aufgaben, die auf den verschie-

denen Gebieten verwirklichen soll, VOdes Dıktators, die Literaten Sanchez
Mazas und Ledesma Ramos, Jimenez den ächten unterscheiden, die die Ge-
Caballero, „der lıterarısche Robinson“, meıinschait zusammenhalten und iıhre
der noch VOT eın Daar Wochen kommu- Aufgaben ordnen. So bildet iıch das
nıstische Gedanken verbreitet a  e: un!: organische Ganze. In der Demokratie
Ramiıro de Maeztu, der gründlichste NU:  } wurde versucht, diese tormalen
Kopf unter allen, ehemalıger Gesandter Mächte in die Hand der Gemeinschaift
Spaniens 1n Südamerika, jetzıger Her- selbst Zu legen, grundsätzlich Je-
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der Bürger FKunktionen atte: die dankengebäude, das sich mehr und mehr
der Obrigkeit un dıe des Untertanen. zeigt, un das der Spanier mıit der ihm
In der früheren Monarchie Wäar durch CISCNCN Geistesschärfe selbständig WeO1-
ererbtes Recht die Autorität SOZUSagCNHN terentwickelt. Eıne Rückkehr der Mon-
Famıilieneigentum der Dynastie. Die De- archie s alten Sinn hält inan für -
mokratiıe 1St den MißBbräuchen wahrscheinlich Aber cs wIird ıch wiıieder
Grunde Die Herrschaft wurde Eınherrschaft bılden , dıe An
A persönliıcher Bereicherung benützt Cäsarismus <e€NNeEeEN könnte Sie unfier-
Dazu kam die rmüdung der Menge un:! scheidet ıch VOr allem Vo der Mon-
die Erstarrung der polıtischen Organı- archie dadurch daß nNnıc die nNatur-
satıonen, die mi1t der lebendigen Ort- gegebene Ordnung der Polı:tik
entwicklung der OÖölker nıcht mehr unkundıgen Volkes ist sondern
Schritt hielten Gemeinschaft entsteht, dıe der Polıtik

Kühlbar wurden die Mißstände der De- müde  a< un überdrüssig 1St und dafür den
mokratie zuerst dem Mangel der Mannn iıhres Vertrauens bestimmt
Autorität Sö1e lıet eben dadurch Gefahr, Die FHorm der Regierung
daß SIC, dem Wesen der Volksherrschaft wıird sıch nıcht sofort herausbilden Aus
nach Ausgleich der Interessen der iıhrem Wesen heraus werden VOT allem
wirtschaitlıchen, kulturellen, poliıtıschen drei Gefahrenzonen durchlaufen SC1M,
Gruppen verankert War Die freischwe- die ıch überschneiden un mischen Der
benden Krätte streben selbst nach He- Cäsarismus wächst aQus der Demokratie
t1gung, werden ber Urc die heraus Hier 151 der Träger der Auto-
Entwicklung der materiellen und gE1- der formalen Ordnungs- un Füh-
stıgen Gebiete Og Lockerung rungsgewalt zugleich uch der Träger
EZWUNSCH, e1in Zustand der Krisen- der materıjalen Leistungen des Gemein-
zeıten ZUI erhängniıs wird Dann aber schaitslebens auft den verschıedenen Ge-
rutft 111a nach der starken Staatsführung, bieten Wenn 19858  w} Staat der
die unabhängig 1St VOoO  } den Eıinzel- Träger der Autorität herausgehoben
größen, die binden und hart INImMmen- wiıird aQaus der Menge der Geführten, liegt
schmieden soll. Spanien durchläuft die die Gefahr nahe, daß auch dıe unmıiıt-
demokratische Zeıtspanne verspatet Uun! telbare un verantwortliche Führung der
darum uch vıel schneller besonders da inhaltlıchen Auifgaben beibehält und hbe-
ıch der gewaltsame Charakter des Vol- ansprucht un deshalb dem Volk selbst
kes [l Übergangszeiten auswirkt Die die eIgCNE verantwortungsbewußte und
Monarchie ank dahın gen ihres Man- ireischaffende Arbeit abnimmt Zweıtens
gels polıtischen, sozıalen, wirtschaft- bringt das Hervorkehren starken
lıchen Ideen Den AÄAnschluß das de- Staatsführung die der ausgehenden
mokratische Europa stellten CUroDAaAl- Demokratie fehlte mı7 sich daß 1Ur
sıerte, innerlich aber kranke und ent- dıie Aufgabe der Obrigkeit das Be-
wurzelte Intellektuelle, Protessoren un!: fehlen, das Durchsetzen bestimmter, viel-
Literaten her Der Wiıderstand des brei- leicht vortreiflicher Gedanken un Pläne
ten olkes, das 1171 ergangenen betont wiıird dagegen die Sorge, das
Relıigion un Sitte hängt, ber 11 beidem Hinhorchen auf dıe un
ungeschult un! 1ST, ZWINgT wechselnden Bedürinisse und Sehn-
diktatorischen Maßnahmen der herr- süchte des Staatsvolkes, verschieden
schenden Parteijen nach Charakter, stammlıcher Kıgenart,

Das tfaschistische Zwischenspiel offen- örtlıchen erhältnissen Wirtschaft
uSW.,, mı ßachtet WwIırd un! verkümmert.barte aber, WI1e viele ıch dem eN-

wartıgen Zustand heraussehnen Noch Der Herrscher wiıll Herr, ber nıcht
mehr der Gedanke des Faschismus mehr Dıener des Staates SC11 Die dritte
selbst lebt weıter, auch in erns un ehr Gefahr j1eg darın, daß die nNneuUe Kuüh-
TnNns ZU nehmenden Männern, ob rung iıhre Stelle neben der persönlıchen
1U  - 111 Oöffentlichen Leben ıch ZU  — Kraft doch dem W ıllen der Menge VeLI-

Form bekennen aeztu oder dankt Im Namen des Volkes un! des
Nn1ıCc In dieser Stimmung sind dann die Volkswillens, VO Vertrauen
Augen aut talien un! Deutschland g.. des Volkes regıiert Sobald der Füh-
richtet Man unterscheidet klar diıe - Ier ber herrscht sobald die ent-
gatıve Stufe VOoO  -} dem pOosıtıven Ge- gegengesetzten Strömungen beseitigt
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hat, beginnt uch selbstverständlich e1ne einzubauen und einzugliedern. Die Ge-
SgEWISSE Entifremdung des der Höhe fahr für die Oölker auf uUnNsSseTer Stufe

Er der Entwicklung ist die GleichgültigkeitStehenden VO  »3 der Allgemeinheit.
wıird ıch War den Stab sSseiNer Miıt- und die triebhafte Massenbegeisterung
arbeıter schaffen, wird durch Poli:ze1 und DZW der Massenunwille N  ‚ ql! In den
Heer die Ausführung Staatswillens Übergangszeiten, die Spanien durchlebt
sichern; die Spannungen 1111 Volksganzen un! denen noch entgegensieht WEeTLI -
aber werden dadurch nıcht aufgehoben, den gerade die Kathol:ken Urc dikta-

torısche Maßnahmen un Einschrän-werden sich unter Umständen 2
verstärken Be1i der bewußten etonung kungen gehemmt Und dies wiıird Sı

des Führergedankens kann dann mehr der all SC1IMH, mehr un be-
weitgehenden Gegensätzlichkeit stimmter S1C ihre staatspolitischen Ge-

kommen, die U:  am durch ewalt nıeder- danken außern un! JC mehr sich
gehalten wiıird Man wird W äar einweN- durchzusetzen begınnen Wie soll
den, daß das breite Volk geführt diesen Zeıiten ıch verhalten? „Keıine
worden SC1 und geführt werden Polemik die natürlıch Maßregelungen
Aber unseTeImn all lıegen dıie Dınge führen wird!“ gcCcn die Führer „Wenn An A ddoch S daß der cäsarısche Kührer krait WIT nıcht fertig bringen, leiden-
des Volkswiüllens regıiert und ıch alleın scha{itslos un: doch voller Kraft NSsSeIre
auftf diesen Rechtsgrund Stutzt In diesem Grundsätze darzulegen wenn NSsSerec
all j1eg dann aber 106 innere nwahr- Leute nıcht fertig bringen, diese Grund-
haftigkeit VOTI, die aut diıe Dauer Z.C1 = satze selbst auf den Einzeltall NZU-

störend wirkt wenden, selbst ihr Verhalten 11 Augen-
ihremImmerhin ınd das alles NUr ber- blick bestimmen, selbst

gangserscheinungen Zwischen ihnen Umkreis geduldig und zielbewußt der
Verwirklichung uUunseIrer Gedanken Zuund der endgültigen Staatsordnung der

entdemokratisı:erten V ölker bestehen fol- arbeiten, dann verdienen WIX nıcht, daß
gende Unterschiede Die Staatsiührung WILTr führenden Einfluß erhalten
wırd nıcht einse1t1g durch Gewalt „DeE- Die „Accıon popular rechnet noch in1ıt
fehlen‘‘, sondern „herrschen‘“, be- Jahren der Vertolgung Sie urchte -
fehlen un: zugleıch sorgend dienen Sie gal, möchte © gCNH, ZUu früh ZU:  >
wıird verzichten auf die Leıtung auch Führung berufen Zu werden Ihre ahl
der materıialen Lebensgebiete un NUur ist noch verhältnismäßig kleın, aber ıhr
mittelbar erleichtern, fördern, Hınder- Mut und der laube ‚0l den Sieg 1n
]  C beseitigen, ordnen Sie wiıird nıcht groß Sehr angenehm berührt auch dıe
die Obrigkeıit otalen Staates, Beobachtung, daß den geschichtli-
sondern nNnes e S SCIN, der hen Leistungen und auch den EeN-
nıcht NUur einheıtlıche Zusammen{fassung, wartıgen Männern gerecht wiıird dem
sondern uch die reiche Mannigfaltigkeit Liberalismus und Sozilalısmus ıhre g-

ihrem Recht kommt. schichtliıche Bedeutung und Rolle 1ä3ßt
So twa denken sich spanısche Katho- organiısch weiterbauen wıll und

liken die Entwicklung des spanıschen ablehnt Neugründung unter voöl-
Staatswesens un überhaupt die der lıger Verleugnung der Vergangenheıit,
europäischen Völker Für dıe nächste ihrer Leistungen un ihrer Irrwege VOT-

Gegenwart stellen s ıch We1l1 Auf- zunehmen Hubert Becher
gaben „Wir ;bel der iNNerIn

Erneuerung un: Bıldung des Volkes
arbeiten Hıiıer 1St der Vergangenheıit Kämpferische uns

kämpferische Wissenschaft!unendlich viel versaum worden Je mehr
uch l der Zukunft dıe Führung betont Wie nach e1iNer Wolffimeldung VO

wiıird un mehr S1C VO  .} der enge Aprıl 1933 Reichsminister Dr Goeb-
urt-der Geführten wiıird desto bDels gl Generalmusikdirektor

wichtiger 1sSt C auch 1111 einzelnen Buüuür- wängler geschrieben hat, die deutsche
Kunst eute „kämpferisch“ SCHM,ger den Sınn für das Ganze wecken,

nıcht damıt fähig SCI, die Leitung un! „Kunst 111 absoluten Sinne dürte
des Staates übernehmen, sondern n1ıc geben, SO hat Mai 19033

Professor Dr Ernst Krieck be1i Über-damıit lerne, ıch l den hierarchisch
abgestuften Staatsorganısmus bewußt nahme des Rektorates der Universıtät


